
Nachdem im Radio-Kurier bereits über
mehrere musikalische Besonderheiten und
Exoten berichtet wurde, soll heute eine
recht populäre Musikrichtung im Mittel-
punkt stehen: Oldies.

Unter Oldies oder auch Classic Hits wer-
den zwar unterschiedliche Musikstile ver-
standen, doch ist das Alter der betreffenden
Musikstücke meist das ausschlaggebende
Kriterium. Das Spektrum reicht von Rock
und Pop, Country und Soul über Jazz bis hin
zu Instrumentalmusik. In deutscher Sprache
sind dem Radiohörer besonders RTL Radio,
Oldiesender in Großstädten und vereinzelte
Programme öffentlich-rechtlicher Anbieter,
wie SWR 1 bekannt, die mit internationalen
Titeln auf UKW aber auch im Internet ver-
treten sind.

Viele Oldiestationen, die zum Teil nur
im Internet hörbar sind, haben die gleiche
Zielgruppe, nur können sie sich deutlicher
spezialisieren. Das freut natürlich viele Mu-
sikfreunde, die spezielle Musikrichtungen
oder Jahrzehnte bevorzugen. So gibt es auch
Unterscheidungen nach Sendern, die Hits
der 50er, der 60er, der 70er oder der 80er
Jahre spielen. Die Stationen senden zumeist
in Englisch und finden sich in Musik-Such-
maschinen wie http://www.surfmusic.de,http://www.surfmusic.de,
http://www.thelounge.com, http://www.re-
civa.com oder http://www.vtuner.com.http://www.vtuner.com. Dort
findet man dann auch genauere Angaben für
die Stationssuche.

Viele Radio-Kurier-Leser kennen noch
die früheren Seesender, die von so genann-
ten „Piratenschiffen“ von der Nordsee Rich-

tung England und Kontinentaleuropa sende-
ten. Anfang der 1970er Jahre wurde diesen
ein rechtlicher Riegel vorgeschoben, aber
die Rock- und Popmusik jener Zeit blieb un-
vergessen. In Großbritannien wie auch in
Holland und Belgien ist daher die Zahl der
Internet-Oldiesender mit den Seesender-
Hits früherer Jahrzehnte besonders groß. Sie
melden sich mit bekannten Namen wie
Swinging Radio England, Radio Northsea
International oder auch Radio Mi Amigo.
Während per UKW in Holland und angren-
zenden Bereichen lediglich ein neues Radio
Veronica großflächig Oldies vornehmlich
der 1980er Jahre sendet, findet man im In-
ternet auch Radio Veronica 192, das sich an
die Seesenderzeit bewusst anlehnt. Ebenso
gibt es ein Caroline 319 Gold, ein Radio

Northsea Gold, aber auch ein Radio Wood-
stock, das die Musik dieser Ära widerspie-
gelt. Das von Mittelwelle her bekannte Ra-
dio 10 Gold aus Holland, welches zwi-
schenzeitlich die terrestrische Verbreitung
einstellen musste, sendet mit mehreren
Spartenprogrammen im Web, aber auch
eine legendäre Top 4000.

In England beschränkt sich das Oldie-
Angebot weitgehend auf die landesweite
Senderkette Gold, die auf einigen Mittel-
wellenfrequenzen auch in Deutschland in
den Abend- und Nachtstunden empfangen
werden kann. Im Internet hingegen sind vie-
le Oldiestationen aus dem gesamten Land
vertreten. Interessanterweise finden sich
englischsprachige Oldiestationen im Web
aber auch mit ganz anderem Ursprung. Es
sind Urlaubssender aus Spanien wie WAVE
96 FM aus Andalusien, Cool FM und Xtra
FM von der Costa Blanca und weitere Sta-
tionen, die für Urlauber und Residenten
recht erfolgreich auf UKW, aber eben auch
im Web senden.

Aus Nordamerika senden unzählige Ol-
diestationen im Internet. Hervorgehoben sei
hier nur ein Exot, nämlich XPRS San Diego,
der eigentlich nicht in den USA, sondern in
Tijuana/Mexiko ca. 10 Kilometer südlich
der Grenze seinen Standort hat und flott mo-
deriert weit nach Kalifornien in Englisch
hineinstrahlt. Bei diesem Sender hat schon
der legendäre Wolfman Jack seine Radio-
karriere Richtung USA begonnen. Zu Wolf-
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Die Vielfalt der Oldiesender im Internet

Bild oben: Empfangsbestätigung von RTL
Radio (1972). Webseite von Radio Northsea International auf dem Internetportal Phonostar.de.
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man Jacks Zeiten in den 1960er Jahren war
die Reichweite des Senders, der sich auch
„The Walrus“ nennt, noch größer, da der
Sender auch die Mittelwelle mit hoher Lei-
stung nutzte. Vergleichbar vielleicht mit
dem früheren Radio Luxemburg für deut-
sche Hörer. Vielen Radiohörern dürften
auch noch die amerikanischen TOP 40 der
1970er und 1980er Jahre mit der unverkenn-
baren Stimme von Casey Kasem vertraut
sein. Während früher der amerikanische
Soldatensender AFN deutschlandweit diese
Chartshow allwöchentlich aussendete, kann
man heute in Nostalgie schwelgen und je-
den Samstag im Internet über den kanadi-
schen Soldatensender CFN Europe einzelne
Folgen der TOP 40 tagsüber in Originallän-
ge noch einmal hören.

Doch nicht nur Nordamerika ist für Ol-
diefans interessant. Aus Mittel- und Süd-
amerika empfängt man via Internet auch
zum Beispiel aus Brasilien Antena 1 und aus
Puerto Rico Magic 97.3 oder von den Nie-
derländischen Antillen Gold 91.5 FM.

Dass die Mittelwelle aber ihre Reize
noch nicht verloren hat und Oldies heute
nicht nur in rauschfreier Qualität gesendet
werden, zeigt sich an einer weiteren Beson-
derheit in den USA. Der Oldiesender
1650Oldiesradio.com sendet ganz bewusst
auch im Internet in Mittelwellenqualität,
also nicht nur mit geringer Datenrate. Eben-
so der Sender „On The Beach“, zu finden
bei Receivas 60er Oldies. Hier kommt wirk-
liche Nostalgie ans Ohr. In Nordamerika
ebenfalls beliebt, aber für unsere Ohren et-
was gewöhnungsbedürftig sind US-Inter-

netsender, die Radio-Shows der 50er und
60er Jahre im Original erneut, also auch
leicht verrauscht, aussenden. Beispiele hier-
für sind: Yesterday USA live und Classic
Radio Network.

In anderen südlichen Bereichen unserer
Erde findet man ebenfalls eine Reihe von
speziellen Oldiesendern, genannt sei hier
exemplarisch aus Australien Breeze NSW,
aus Neuseeland zum Beispiel Coast FM.
Ein weiterer Exot mit vielen englischen und
amerikanischen Oldies ist Radio Fiji Gold.

Was Oldiefans besonders entgegen-
kommt, sind Stationen, die sich auf einen
Künstler beschränken. So gibt es mehrere
Sender, die ausschließlich Musik der Beat-
les oder von Elvis Presley spielen (Beatles
Radio bzw. The Presley Radio oder Grace-
land). Auch von anderen Stars wie Bruce
Springsteen, Pink Floyd und Queen gibt es
solche exklusiven Sender.

Nicht unerwähnt bleiben soll in dieser
kurzen Einstimmung auf die Oldiewelt im
Internet das Genre „Black Music“. Auch
heute noch beliebt sind Motown-Songs mit
Künstlern wie den Temptations, Jackson 5,
Michael Jackson, Four Tops, Diana Ross
und anderen Weltstars. Diese alle kann man
rund um die Uhr zum Beispiel auf den US-
Web-Sendern 24-7 Motown, Soul Classics
247.com oder AOL Radio 70s Black hören.
Soul-Oldies und Discosound aus den
1970er und 1980er Jahren finden sich dann
daneben auch vielfach auf europäischen Ol-
diesendern wie bei Manhattan Show aus
Frankreich.

Abschließend sei dem Hörer, der sich für
ein spezielles Jahr interessiert, der Webra-
dio-Anbieter Class Reunion empfohlen. Bei
ihm finden sich nach Jahren sortiert von
1960 bis 2005 zeitlich eingegrenzte Oldies
und bringen so manchem Hörer bestimmt
ganz besondere Erinnerungen zurück.

Uwe Bräutigam
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Informationen
Radiostationen mit Oldieprogrammen kann man entweder über allgemeine Suchmaschi-
nen wie http://www.google.dehttp://www.google.de finden oder gezielter über Musik-Suchmaschinen aufrufen.
Anbieter sind u.a.:
⇒ http://www.surfmusic.de
⇒ http://www.thelounge.com
⇒ http://www.reciva.com
⇒ http://www.vtuner.com
⇒ http://www.phonostar.de
⇒ http://www.lastfm.d/tag/oldies
⇒ und einzelne Musiktitel mit dem zugehörigen Video bei http://www.youtube.com.http://www.youtube.com.
⇒ Wer sich für Hintergründe und weitere Stationsempfehlungen interessiert, sollte unter

Wikipedia fündig werden: http://www.en.wikipedia.org/wiki/Oldies http://www.en.wikipedia.org/wiki/Oldies .

Webseite von Fiji Radio Gold: http://www.radiofiji.com.fj/fijigold.http://www.radiofiji.com.fj/fijigold.
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